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Dokumentation Bürgerbefragung 
Mögliche Verlängerung des Radfahrerschutzstreifens 

in der Allinger Straße stadtauswärts  
 

 

1. Schriftliche Befragung Anwohnende der Allinger Straße und Nebenstraßen  
 

Befragungszeitraum und Rücklauf: 

• Laufzeit: 30. November 2023 bis 7. Januar 2024 (5 Wochen) 

• 539 Fragebögen verteilt; 257 Fragebögen zurück  47,6 % Rücklauf 

 

Frage 1: Mit welchem Verkehrsmittel bewegen Sie sich überwiegend auf der Allinger Straße fort?  

 

 

Frage 2: Wie empfinden Sie die verkehrliche Situation beim Befahren der Allinger Straße? 

 

 

Zu Fuß; 74

Fahrrad; 118

Roller/E-Scooter; 3Motorrad; 5

Auto; 156

Bus ; 19

Ich fühle mich 
sicher; 47

Ich erlebe 
gelegentlich 
gefährliche 

Situationen; 104

Ich erlebe häufig 
gefährliche 

Situationen; 67

Ich fühle mich 
unsicher; 32

k.A.; 7(n) = 257

(N) = 257

(n) = 255 
(N) = 257 
Mehrfachnennungen erfolgt 
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Frage 3: Wie stehen Sie grundsätzlich zu einer Verlängerung des Schutzstreifens (…) stadtauswärts? 

 

 

 

 

 

 

 

Frage 4: Haben Sie Bedenken bezüglich der Verlängerung des Radfahrerschutzstreifens auf der Allinger 

Straße (…) stadtauswärts? 

 

 

 

 

 

 

n = 120 

Ja; 
125Nein; 

120

Keine 
Angabe; 8

(n) = 253
(N) = 257

Dafür; 141Dagegen; 88

Unentschlossen; 26

(n) = 255
(N) = 257
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Frage 5: Wie beurteilen Sie die Parkplatzsituation in Ihrer Wohnumgebung? 

 

 

Frage 6: Wie viele Kraftfahrzeuge (Kfz) stehen Ihrem Haushalt zur Verfügung? 

 

 

Frage 7: Wo parken Sie Ihr / Ihre Kfz überwiegend?  
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Mehrfachnennungen 
erfolgt  
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Frage 8: Wechseln Sie den Parkplatz  
Ihres / Ihrer Kfz für gewöhnlich im  
Tagesverlauf? 

Frage 9: Wie häufig nutzen Sie Ihr / Ihre Kfz? 

 

 

 

Frage 10: Wie alt sind Sie?   Frage 11: Wie groß ist Ihr Haushalt? 

  

 

Frage 12: Wo wohnen Sie?  
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Frage 13: Haben Sie weitere Anregungen für die Gestaltung der Allinger Straße?  
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2. Online-Befragung  
 

Befragungszeitraum und Teilnehmende: 

• Laufzeit: 30. November 2023 bis 7. Januar 2024 (5 Wochen) 

• 73 Teilnehmende 

 

Frage 1: Mit welchem Verkehrsmittel bewegen Sie sich überwiegend auf der Allinger Straße fort? 

 
 

Frage 2: Wie empfinden Sie die Situation auf der Allinger Straße grundsätzlich? 
 

 
 

Frage 3: Wie stehen Sie grundsätzlich zu einer Verlängerung des Schutzstreifens (…) stadtauswärts? 
 

 

Zu Fuß; 2

Fahrrad; 41

Roller/E-Scooter; 1

Motorrad; 1

Auto; 26

Bus; 0

Sonstiges; 2

Ich fühle mich sicher; 6

Ich erlebe 
gelegentlich 
gefährliche 

Situationen; 24
Ich erlebe häufig 

gefährliche 
Situationen; 34

Ich fühle mich unsicher; 9
k.A.; 0

(n) = 73
(N) = 73

Dafür; 61

Dagegen; 11

Unentschlossen; 1

(n) = 73
(N) = 73

(n) = 73 
(N) = 73  
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Frage 4: Welche Auswirkungen könnte die Verlängerung des Schutzstreifens (…) stadtauswärts haben? 
 

 
 

 
 

 
Frage 6: In welchem Stadtteil wohnen Sie? Frage 7: Wie alt sind Sie?  
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